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Vorläufiges Programm 
Thema  Europäische Souveränität – reales Ziel, Wunschdenken oder Alptraum? 
Termin  06.03.2023 – 09.03.2023 
Tagungsort  Jacques Brel Youth Hostel, Rue de la Sablonnière, 30, 1000 Bruxelles 
Seminar   M-3030-03 
 
 
 
1. Seminartag: Montag, 06.03.2023 
09.30 – 11.00 Uhr Begrüßung, Vorstellungsrunde, allgemeine Einweisung in den weiteren 

Seminarablauf & Klärung organisatorischer Fragen 
   Referent: Michel Kuttenkeuler, Europäische Akademie NRW 

                Asita Scherrieb, Institut für Menschenrechte    
 
11.00 – 13.00 Uhr  Alles anders? Die sicherheitspolitische Zeitenwende und die Bundeswehr  

Besuch der Truppe mit Auftrag und Aufgaben des Eurofighters sowie "Start" von diesem 
Referent*innen: Sarah Ruh und Raphael Schewiola, Jugendoffizier*innen der Bundes-
wehr 

 
13.00 Uhr Individuelles Mittagessen 
 
14.30 – 17.00 Uhr Deutsche Bundeswehr meets Menschenrechte 

Kritische Auseinandersetzung mit der globalen Schutzverantwortung der Bundeswehr 
bei schweren Menschenrechtsverletzungen (R2P) und Diskussion über die menschen-
rechtliche Verantwortung bei Auslandseinsätzen der Bundeswehr 
Referent*innen: Sarah Ruh und Raphael Schewiola, Jugendoffizier*innen der Bundes-
wehr 
 

Anschließend  Transfer nach Brüssel und Check-In ins Jacques Brel Youth Hostel 
 
Anschließend  Individuelles Abendessen 
 

2. Seminartag: Dienstag, 07.03.2023 
ab 7.00 Uhr  Frühstück im Hostel 
09.00 – 10.00 Uhr  Reflexionsrunde, Fragen, Erwartungen 
 
10.00 – 12.00 Uhr Brüssel – Zentrum europäischer Geschichte und Politik 
   Politisch-historischer Stadtrundgang durch Europaviertel und historisches Zentrum 
   Referent/in: Manuel Schmitz & Sacha Seggai, Brüssel 
 
Anschließend ÖPNV-Transfer zur NATO und Mittagspause in der NATO Kantine  
 
14.00 – 17.00 Uhr Globale Sicherheit vor neuen Herausforderungen – Die NATO im 21. Jahrhundert 

Informationstermin mit Diskussion bei der Ständigen Vertretung der BRD bei der NATO 
 14.00 – 14.30 Uhr: Einlass 

14.30 – 15.30 Uhr: Gespräch mit Referent der Ständigen Vertretung 
15.45 – 16.45 Uhr: Human Security und Gender in der NATO – Der Mensch im 
Mittelpunkt der westlichen Sicherheitspolitik, Sina Gussek, NATO Human Security Unit 

 
Anschließend  Rücktransfer zum Hostel 
 
18.00 – 18.45  Kurzevaluierung des bisherigen Programms 

Ref.: Michel Kuttenkeuler, Europäische Akademie Nordrhein-Westfalen 
         Asita Scherrieb, Institut für Menschenrechte 

 
Anschließend  Individuelles Abendessen    
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3. Seminartag: Mittwoch, 08.03.2023 
ab 7.00 Uhr  Frühstück im Hostel 
 
09.00 – 10.00 Uhr  Reflexionsrunde, Fragen, Erwartungen 
 
10.00 – 12.00 Uhr Die Europäische Verteidigungspolitik – Zwischen Bonsai-Armeen, NATO-Schirm-

herrschaft und strategischer Souveränität 
 Informationstermin mit Diskussion in der Ständigen Vertretung der BRD bei der EU 

Referent/in: Arbeitsbereich Militärpolitik, Ständige Vertretung der Bundesrepublik 
Deutschland bei der Europäischen Union 

 
Anschließend  individuelle Mittagspause 
 
13.30 – 15.00 Uhr EU-Grenzsicherung und Menschenrechte: Frontex und die Pushback-Vorwürfe     

Informationstermin mit Frontex/Menschenrechts-NGO zur Menschenrechtslage auf dem 
Mittelmeer/an den EU-Außengrenzen 
Referent*in: N.N., Frontex Brussels Office/European Council on Refugees and Ex-
iles/Amnesty International 

 
Nachmittags Zeit zur freien Verfügung für den Besuch von selbst ausgesuchten Veranstaltun-

gen zum Weltfrauenrechtstag 
 
18.00 – 20.00 Uhr Human Rights in (Post-)Conflict Situations  

Podiumsdiskussion zu aktuellen Menschenrechtsthemen  
 Referent*innen: Asita Scherrieb, Institut für Menschenrechte 

            N.N., International Partnership for Human Rights (IPHR) 
 
Ab 20.00 Uhr  Abendessen und optionaler Besuch des Deliriums/Au Soleil 
 
 
4. Seminartag: Donnerstag, 09.03.2023 
ab 7.00 Uhr  Frühstück im Hostel 
 
09.00 – 10.00 Uhr Kurzevaluierung des bisherigen Programms 

Ref.: Michel Kuttenkeuler, Europäische Akademie Nordrhein-Westfalen 
         Asita Scherrieb, Institut für Menschenrechte 

 
10.30 – 12.00 Uhr Konkurrenz oder Kohärenz – Stehen die außenpolitischen Maßnahmen der 

Europäischen Union im Widerspruch zu ihrer Menschenrechtspolitik? 
Informationstermin im Europäischen Parlament und Abgeordnetengespräch mit einem 
Mitglied des Unterausschusses für Menschenrechte im Europäischen Parlament 
Referent*in: NN, Mitglied des Europäischen Parlaments 

 
Anschließend  individuelle Mittagspause 
 
13.30 – 17.00 Uhr Handeln für oder gegen die Menschenrechte? Interessenskonflikte zwischen 

wirtschaftlichen Interessen der EU, ihrer Gemeinsamen Außen- und 
Sicherheitspolitik und ihrer Menschenrechtspolitik  
Informationstermin mit verschiedenen Vertreter*innen des Europäischen Auswärtigen 
Dienstes (EAD) 
13.30 – 14.00 Uhr: Ankunft und Sicherheitscheck 
14.00 – 14.45 Uhr: Rolle und Aufgaben des EAD 
14.45 – 15.45 Uhr: Die Gemeinsame Europäische Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) 
15.45 – 16.00 Uhr: Pause 
16.00 – 17.00 Uhr: Fachvortrag über die Menschenrechtspolitik der Europäischen Union 
Referent*in: NN, Europäischer Auswärtiger Dienst (EAD) 

 
17.00 – 18.30 Uhr Abschlussbesprechung und Seminarauswertung 

Ref.: Michel Kuttenkeuler, Europäische Akademie Nordrhein-Westfalen 
        Asita Scherrieb, Institut für Menschenrechte 

 
Anschließend  Rückreise nach Düsseldorf 
    
 
Teilnehmerbeitrag: 160€,-- pro Teilnehmender/Teilnehmendem 
Seminarleitung: Michel Kuttenkeuler, Europäische Akademie Nordrhein-Westfalen 
 Asita Scherrieb, Institut für Menschenrechte 
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Der Teilnehmerbeitrag wird gesplittet, zwei Drittel werden dem Seminar 
zugeordnet, ein Drittel wird zur institutionellen Kostendeckung verwendet. 

 

Die Europäische Akademie Nordrhein-Westfalen ist Mitglied der 
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